
 

 

 

 
Magdeburg, den 20. Oktober 2017 

 
 
Finanzminister Schröder übergibt Förderbescheide 
30 Projekte werden mit STARK III ELER gefördert 

 
Sachsen-Anhalts Finanzminister André Schröder übergab heute gemeinsam mit 
Gabriele Trumpf (IB) die ersten Förderbescheide dieser Förderperiode in 
Wimmelburg (Südharz) und Dedeleben (Harz). 
 
Die Gemeinde Wimmelburg plant die Energetische Sanierung und Erweiterung 
KITA "Kinderland am Friedrichsberg" in Wimmelburg. Schwerpunkt der 
Sanierung ist die energetische Verbesserung der gesamten Gebäudehülle mit der 
Erneuerung aller Fenster, der Haupteingangstür und Anbringung eines 
Wärmeverbundsystems/Dämmung sowie Austausch der kompletten Heizungsanlage 
und Beleuchtung mit LED. Im Hauptgebäude wird die WC-Anlage im Erdgeschoss 
erneuert und durch eine Behindertentoilette ergänzt, das Gebäude wird 
brandschutztechnisch ertüchtigt und mit einer Photovoltaikanlage ausgestattet. 
Aufgrund beengter Räumlichkeiten im Hauptgebäude ist ein Anbau geplant, der vor 
allem für die Versorgung der Kinder mit Mahlzeiten und für Veranstaltungen genutzt 
werden soll. Der Förderzuschuss wurde in Höhe von 343.791,00 Euro bewilligt. 
 
Der Träger der Kita Kinderland in Dedeleben (Gemeinde Huy), das Diakonissen 
Mutterhaus Cecilienstift mit Sitz in Halberstadt,  beabsichtigt den Umbau, die 
Modernisierung und Erweiterung seiner Kindertageseinrichtung. Die Kita 
befindet sich seit einem Brand des ehemaligen Kindergartens in 2007 in ehemaligen 
Räumlichkeiten der Erich-Weinert-Oberschule in Dedeleben. Das Schulgebäude 
befindet sich seit 1972 in einem alten Gutsherrengebäude  mit Stall, das für die 
schulische Nutzung umgebaut worden ist und nicht den Ansprüchen einer 
Kindertagesstätte genügt. Ziel ist es, das Bestandsgebäude zu entkernen und 
komplett zu sanieren sowie den ehemaligen An- u. Zwischenbau zurückzubauen. Die 
energetische Sanierung betrifft die Gebäudehülle und die neu zu installierende 
Anlagentechnik. Der Förderzuschuss wurde in Höhe von 2.019.915,98 Euro 
bewilligt. 
 
„Die Übergabe eines Förderbescheids ist immer ein besonderer Moment: Zum einen, 
weil die Prüfung der Projekte damit positiv endet, zum anderen, weil ich immer in 
dankbare Kinderaugen blicken darf. Ich ermuntere die Träger unserer Einrichtungen, 
weiterhin ihre Anträge einzureichen“, so Finanzminister André Schröder. 
 
Gabriele Trumpf, Leiterin Kommunalentwicklung und -beratung in der IB, 
betont: „Bei der Beantragung von STARK III-Mitteln sind die Kommunen gefordert. 
Die Investitionsbank unterstützt, wo sie kann. Unsere Erfahrung: Kundennähe, 
Transparenz und Offenheit zahlen sich aus.“ 
  

 



 

 

Hintergrund: 

 
Die baufachliche Prüfung aller 30 Projekte wurde nach strengen EU-Vorgaben 
abgeschlossen. Von der Investitionsbank des Landes Sachsen-Anhalt (IB) als 
Antrags- und Bewilligungsstelle wurden die Projekte bewilligt, so dass auf der 
Grundlage der endgültigen Auswahlliste alle Förderbescheide verteilt werden 
können. 

 
Für den Programmteil STARK III/ ELER (für Projekte im ländlichen Raum) stehen 
insgesamt 86 Millionen Euro aus dem ELER-Fonds zur Verfügung. Die energetische 
und allgemeine Sanierung von Schulen wird mit 62,7 Millionen Euro und von 
Kindertageseinrichtungen mit 23,3 Millionen Euro gefördert. Dazu kommen jeweils 
Eigenanteile der Förderempfänger. 

 

Für den ersten Antragsstichtag (6. November 2015) standen insgesamt 42,6 

Millionen Euro  bereit. Diese Förderung und die jeweiligen Eigenanteile der Träger 

führen nun zu  Investitionen an 30 Einrichtungen in Höhe von mehr als 58 Millionen 

Euro!  
 
Eine Übergabe des Förderbescheides kann in der aktuellen Förderperiode von 
STARK III/ ELER erst erfolgen, wenn alle Projekte baufachlich geprüft wurden. Eine 
laufende Bewilligung ist leider nicht möglich. 

 


